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SCHÖSCHÖnnEN SOEN SOmmmmER ER 
wünschen der Bürgermeister, der Vizebürgermeister, 

die Ortsvorsteherin, der Ortsvorsteher, die GemeinderätInnen 
und die Gemeindeverwaltung der Bevölkerung 

von Draßmarkt, Oberrabnitz und Karl
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Unser Schwimmbad ist seit einigen 
Wochen geöffnet. Bei diesem schö-
nen Sommerwetter herrscht täglich 

reges Treiben im Freibad. Die Saisonkar-
ten können im Gemeindeamt erworben 
werden, die Tageseintritte werden direkt 
im Freibad vom Bademeister kassiert. Der 
Bademeister ist auch heuer wieder Herbert 
Kern. Adri und ihr Team kümmern sich auch 
dieses Jahr wieder kulinarisch um unsere 
Gäste und Besucher. Ich wünsche allen ein 
„super Urlaubsfeeling“ in unserem Freibad.

Mit Ende Juni endet der Pachtvertrag des 
Gemeindegasthauses mit Gottfried Hoff-
mann. Ich darf ihm auf diesem Weg für 
die über 8 Jahre als Pächter recht herzlich 
danken und ihm alles Gute für die Zukunft 
wünschen. Die Gemeinde wird in den Som-
mermonaten unser Gasthaus wieder auf 
Vordermann bringen. Ab September wird 
Adrienn Zweiler mit ihrem Team die Wirts-
hausgäste verwöhnen. Ich wünsche allen 
Gästen in unserem Gemeindegasthaus 
schöne Stunden und viel Spaß. Adri wird 
ab September das Mittagessen für unsere 
Kindergartenkinder und für die Kinder in 
der Nachmittagsbetreuung der Volksschule 
zubereiten. Ich darf mich bei Adri für die rei-
bungslose Abwicklung des Pachtvertrages 
bedanken und ihr viel Erfolg als Pächterin 
des Gemeindegasthauses wünschen.

Der Feuerwehr Karl durfte ich zum wie-
derholten Mal zum Doppelsieg bei den 
Bezirkswettkämpfen in Pilgersdorf gratu-
lieren. In Draßmarkt lud die Feuerwehr vor 
Kurzem zur Weihe des Zubaus beim Feu-
erwehrhaus, zum 135-jährigen Bestehen, 
zur Weihe des Anhängers und des neuen 
Kommandofahrzeuges ein. Ich darf meinen 
Feuerwehrkameraden viel Freude mit den 
Anschaffungen wünschen.

Unseren Vereinen darf ich meinen Dank 
aussprechen und Sie alle darf ich bitten, die 
Vereinsfeste in den nächsten Wochen zu 

besuchen, um die Vereine finanziell zu un-
terstützen. 

Vom Land Burgenland wird die Förderung 
für das Projekt „Nachbarschaftshilfe Plus“ 
eingestellt. Daher ist es für unsere Gemein-
de nicht mehr möglich die Gesamtkosten 
aufzubringen. Ebenfalls eingestellt wird 
vom Land Burgenland das Projekt „Gesun-
des Dorf“. Die Gemeinden werden finanziell 
vor große Herausforderungen gestellt, da 
das Land Burgenland das Geld der Ertrag-
santeile für ihre eigenen Projekte verwen-
det. Statt Ertragsanteile zu erhalten muss 
die Gemeinde Draßmarkt dem Land für den 
Monat Juni ca. 14.000,- Euro überweisen. Es 
tut mir persönlich sehr leid, wenn die Ge-
meinde Vereinsförderungen reduzieren 
und andere drastische Einsparungen in Zu-
kunft vornehmen müsste. Der Herr Landes-
hauptmann übt Druck auf die Gemeinden 
aus, um den Deal „Müllverband“ durchzu-
setzen. Zurzeit müssen im Burgenland über 
30 Gemeinden konsolidieren. Bei diesen 
Maßnahmen entscheiden vom Land beauf-
tragte Personen über die finanziellen Tätig-
keiten der Gemeinden. Burgenlandweit soll 
die Anzahl der Konsolidierungsgemeinden 
bis Ende des Jahres auf ca. 70 steigen. 

Den Maturanten und Schülern darf ich zum 
erfolgreichen Abschluss gratulieren und 
ihnen schöne und erholsame Ferien wün-
schen. Allen Bewohner unserer Gemeinde 
wünsche ich ebenfalls einen gemütlichen 
Sommer im Freibad oder wo sie ihren Ur-
laub auch verbringen wollen. Unseren 
Landwirten wünsche ich, wie immer, eine 
erfolgreiche Ernte und schönes Wetter.

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
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Mitteilungen der Gemeindeverwaltung

Gemeinderatssitzung vom 26.06.2025

Herr Heissenberger Jürgen, 7371 Oberrabnitz, wurde als SPÖ Ersatz-Gemeinderat an-
gelobt.

Nachdem Herr Kocsis Reinhard und Herr Beisteiner Anton aus dem Gemeinderat aus-
geschieden sind, wurden seitens der SPÖ-Fraktion die Ausschussmitglieder neu be-
stellt.

Der Rahmenwerkvertrag gem. §§ 1 ff Bgld. Gemeindesanitätsgesetz 2013, abgeschlos-
sen zwischen der Marktgemeinde Draßmarkt und Herrn Dr. med. Florian Unterberger 
wurde beschlossen.

Ebenfalls wurde die Rahmenvereinbarung betr. Prozessfinanzierung des Baukartells 
über die Bundesbeschaffung GmbH wurde beschlossen.

Der Dienstbarkeitsvertrag abgeschlossen zwischen der Netz Burgenland GmbH und 
der Marktgemeinde Draßmarkt – 20 kV Kompakttrafostation und Verlegung eines Mit-
telspannungskabels  im OVT Draßmarkt (Marktgasse-Hauptstraße-Waldgasse)– wurde 
beschlossen.

Der Beschluss betr. Austritt aus dem Projekt Nachbarschaftshilfe Plus (aufgrund der 
Streichung der Förderung durch das Land Burgenland) mit 31.12.2025 wurde gefasst.

Die Widmung von Teilflächen in das öffentliche Gut – OVT Draßmarkt – lt. Teilungsplan 
der Vermessung Koch & Partner ZT GmbH wurde beschlossen.

Die Verpachtung des Gemeindegasthauses im OVT Draßmarkt inkl. Pachtvertrag an 
Frau Zwieler Adrienn, 7350 Oberpullendorf, wurde beschlossen.

Die Bilanz 2024 der Marktgemeinde Draßmarkt Infrastruktur KG wurde beschlossen.

Der Bericht über den geprüften und zur Kenntnis genommenen Rechnungsabschluss 
2024 wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht.

Die Obfrau des Kassakontrollausschusses Schnabl Agnes hat den Bericht der letzten 
Kassakontrolle für die Marktgemeinde Draßmarkt dem Gemeinderat zur Kenntnis ge-
bracht.
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B A U B E R A T U N G
Sie wollen in der Marktgemeinde Draßmarkt (Draßmarkt-Oberrabnitz-Karl)  

bauen? Dann nützen Sie bitte das neue Service der Marktgemeinde 
Draßmarkt und kommen zur Bauberatung ins Gemeindeamt. Hier haben Sie die Mög-

lichkeit, sich bei dem Bausachverständigen und Vertretern der Gemeinde vorab über die 
Rahmenbedingungen hinsichtlich Planung und Bauvorschriften zu informieren.

Termin Bauberatung:

Freitag, 18.07.2025 von 9 bis 11 Uhr
Um Voranmeldung unter der Telefon-Nr. 02617/2204 wird ersucht!

GESUND DURCH DEN SOMMER

Der Sommer bringt Sonne, Freizeit und gute Laune – aber auch gesundheitliche Her-
ausforderungen, auf die man vorbereitet sein sollte. Hier ein paar Tipps, wie Sie gut 
durch die heiße Jahreszeit kommen:

1. Viel trinken – aber richtig
Unser Körper verliert bei Hitze mehr Flüssigkeit, besonders beim Sport oder in der Son-
ne. Trinken Sie über den Tag verteilt mindestens 2–3 Liter Wasser oder ungesüßten Tee. 
Alkohol und stark zuckerhaltige Getränke sind eher kontraproduktiv, weil sie den Kör-
per zusätzlich belasten.

2. Sonne mit Maß genießen
Sonnenlicht ist wichtig für unser Wohlbefinden und die Vitamin-D-Produktion – aber zu 
viel davon kann schnell zu Sonnenbrand oder Hitzeschlag führen.

S E M E S T E R T I C K E T
Studierende haben die Möglichkeit, einen Antrag auf Gewährung eines Zuschusses 
zu den Kosten einer Semesterkarte bzw. Monatskarte für das Sommersemester 2025 

im Gemeindeamt noch bis zum 15. Juli 2025 zu stellen. Das entsprechende 
Antragsformular erhalten sie im Gemeindeamt.

Die Raiffeisenbank Draßmarkt-Kobersdorf-St. Martin 
hat für die Friedhöfe Draßmarkt, Karl und Oberrabnitz 

Gießkannen gespendet.
Die Marktgemeinde Draßmarkt 

bedankt sich recht herzlich für diese Spende.
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• Verwenden Sie Sonnenschutz mit hohem Lichtschutzfaktor – auch im Schatten.
• Schützen Sie Kinder besonders gut: Haut und Kreislauf reagieren empfindlicher.

3. Hitzetage – was tun bei Kreislaufproblemen?
Typische Beschwerden sind Schwindel, Kopfschmerzen oder Erschöpfung. Wichtig:

• Bei den ersten Anzeichen Schatten suchen, Beine hochlagern und langsam  
 Flüssigkeit trinken.
• Ältere Menschen, Herz-Kreislauf-Patient:innen oder Diabetiker:innen sollten auf 
  Warnzeichen achten.
• Medikamente (z. B. Blutdruckmittel oder Diuretika) können an heißen Tagen  
 anders wirken – bei Unsicherheiten: bitte Rücksprache mit uns halten.

4. Zecken und Insekten
Beim Spazieren, Wandern oder im Garten bitte an Zeckenschutz denken:

• Lange Kleidung, helle Stoffe und zeckensichere Sprays helfen.
• Nach dem Aufenthalt im Grünen den Körper absuchen.
• Die FSME-Impfung schützt vor einer ernsthaften Virusinfektion. Die beiden  
 bekanntesten Impfstoffe heißen Encepur und FSME-Immun. Bitte überprüfen Sie,  
 ob Sie und Ihre Kinder in den letzten 5 Jahren geimpft wurden – ab dem  
 60. Lebensjahr wird eine Auffrischung alle 3 Jahre empfohlen.

5. Reiseapotheke & -impfungen
Wer verreist, sollte eine kleine, gut sortierte Reiseapotheke mitnehmen – besonders 
bei Reisen mit Kindern oder in entlegene Gebiete. Falls Sie unsicher sind, was hinein-
gehört: In der Ordination geben wir gerne eine individuelle Empfehlung. Auch über 
notwendige Reiseimpfungen informieren wir Sie gerne. Einen ersten Überblick nach 
Reiseziel bietet z. B. die Website www.bereit-zu-reisen.de/reiseziele.

Tipp: In meiner Praxis führen wir einige bewährte Produkte, die sich besonders in der 
warmen Jahreszeit bewährt haben – etwa zur Unterstützung bei Durchfall, Sonnenbrand, 
Insektenstichen oder kleineren Verletzungen. Gerne beraten wir Sie persönlich.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen, gesunden Sommer!

Hinweis: Meine Ordination ist von 14. Juli bis 1. August wegen Urlaubs geschlossen. In 
dieser Zeit übernehmen Dr. Rother und Dr. Ott in Oberpullendorf die Vertretung. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihr Dr. Florian Unterberger
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Lehrausgang zur Putenfarm von Familie Wiedenhofer

Am Montag, den 26.05.2025 besuchten die 
Kindergartenkinder von Sabines Gruppe,  

im Rahmen eines geplanten Lehrausganges 
die Putenfarm von Familie Wiedenhofer. Ziel 
des Ausflugs war es, den Kindern einen Ein-
blick in die landwirtschaftliche Tierhaltung zu 
ermöglichen. 
Die Kinder konnten sowohl  Küken, als auch 
ausgewachsene Puten von der Nähe beob-
achten und viel über die Haltung, Pflege und 
Fütterung lernen. Toni, der Landwirt führte uns 
kindgerecht über den Hof und erklärte die 
verschiedenen Geräte und Maschinen, die im 
landwirtschaftlichen Alltag verwendet werden. 
Im Anschluss an die Führung, wurden die Kin-
der zu einer leckeren Jause eingeladen. 
Diese bestand unter anderem aus einem 
selbstgemachten Putenleberkäse, welchen die 
Kinder mit großem Appetit verspeisten. Es war 
für die Kinder, 
als auch für die 
Pädagoginnen 
ein sehr lehrrei-
cher Ausflug. 
Ein herzliches 
DANKE für die 
Einladung.

Die Vorschulkinder besuchten „Die Schule 
am Bauernhof“ in Karl. Es war ein sehr in-

teressanter, und naturverbundener Vormittag 
auf dem Feld. Die Vorschulkinder entdecken 
den Biobauernhof! Unsere Vorschulkinder ha-
ben kürzlich einen spannenden Tag auf dem 
Biobauernhof in Karl verbracht. Dort durften 
sie selbst Hand anlegen. Sie haben die unter-
schiedlichsten Kräuter angepflanzt , Blumensa-
men in einer Erdkugel vermischt, fleißig nach 
Regenwürmern, Spinnen, Käfer  gesucht.

Besuch Biobauernhof Fruhmann

Denn: Nur wenn viele Regenwürmer im Boden sind, ist er gesund und bereit zum Pflanzen!
Nach all der Arbeit haben sich die Kinder eine Stärkung verdient. Gemeinsam wurden fri-
scher Salat, knackige Radieschen und leckere Brote genossen. Ein Tag voller Natur, Lernen 
und Genuss!
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Die Pädagoginnen Sabine, Alina und Melanie haben mit den Vorschulkindern das 
heiße Wetter genutzt, um das Schwimmbad zu besuchen. Die Kinder hatten großen 

Spaß im Wasser und das Eis ließen wir uns schmecken.

Besuch im Schwimmbad

Schulstarthilfe

Die Marktgemeinde Draßmarkt überreich-
te auch heuer den neuen Schulkindern 

im Rahmen ihrer Verabschiedung vom Kin-
dergarten Gutscheine in der Höhe von € 50,- 
als Schulstarthilfe und ein Buch zum Festhal-
ten der Erinnerungen an das 1. Schuljahr. Der 

Gutschein soll für den Einkauf einer Erstaus- 
stattung für das 1. Schuljahr verwendet wer- 
den. Die Marktgemeinde Draßmarkt bedankt 
sich bei den Bediensteten im Kindergarten für 
ihre Arbeit und wünscht den Vorschulkindern 
nach den Ferien viel Freude in der Schule.
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Lesegütesiegel

Die Dachmarke Lesen-Schreiben-Verstehen ist 
eine landesweite Initiative des Landes Burgen-

land und der Bildungsdirektion, die darauf abzielt, 
nachhaltig die Lesefähigkeiten der Kinder zu stär-
ken. Schulen, die daran teilnehmen und die gefor-
derten Kriterien erfüllen, kann das Lesegütesiegel 
verliehen werden. Die Volksschule hat um die Zer-
tifizierung angesucht und damit das besondere 
Interesse für Leseerziehung und Leseförderung 
sichtbar gemacht. Mit den Pädagoginnen hat die 
Schule außergewöhnliches Engagement gezeigt. 
Die Volksschule Draßmarkt wurde daher mit dem 
Lesegütesiegel ausgezeichnet. 
Diese Anerkennung verstehen wir als wertvolle Be-
stärkung für unseren gemeinsamen Weg – Lesen 
als zentrale Kompetenz im Schulalltag zu verankern 
– und danken allen, die daran mitwirken.

Lesenacht der 4. Klassen: 
Ein unvergessliches 

Abenteuer

Am Donnerstagabend verwandelte 
sich die Volksschule in eine ma-

gische Lesewelt, als die Schüler der 4. 
Klasse zu ihrer Lesenacht zusammenka-
men. Das gemeinsame Lesen hat riesi-
gen Spaß gemacht. Die Lesenacht war 
ein voller Erfolg und wird sicher in Erin-
nerung bleiben!

Laufen gegen Krebs – Schulchallenge 
der Volksschule Draßmarkt

Am 24. April nahmen die Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Draßmarkt mit gro-

ßer Begeisterung an der Schulchallenge „Laufen 
gegen Krebs“ teil. Die Laufstrecke betrug für die 
1.+2. Schst. 400m und die 3.+4. Schst. musste 
800m bewältigen. Ein besonderes Highlight war 
der Besuch von Bürgermeister Anton Wiedenho-
fer, der auch für eine kräftige Jause sorgte. Alle 
Kinder zeigten nicht nur sportlichen Ehrgeiz, son-
dern auch soziales Engagement und wurden auch 
mit einer Urkunde belohnt.  Eine gelungene Akti-
on mit Herz und Bewegung!
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Der Ausflug am 24. Juni zur Burg Forchtenstein 
war ein unvergessliches Erlebnis! Die beein-

Das Schulfest am 13. Juni war ein ganz besonderes 
Ereignis, das die Herzen aller Besucher berührte. 

Die Kinder, die sich in Dschungeltiere verwandelt hat-
ten, strahlten vor Freude und Begeisterung. Ihre Auftritte 
waren nicht nur unterhaltsam, sondern auch voller Kre-
ativität und Teamgeist. Es war beeindruckend zu sehen, 
wie viel Mühe und Engagement jedes Kind in seine Rolle 
steckte, und man konnte die Aufregung und den Stolz in 
ihren Augen spüren.
Es war ein unvergesslicher Tag, der zeigte, wie wichtig 
Gemeinschaft und Zusammenhalt sind. Die strahlenden 
Gesichter der Kinder werden sicherlich noch lange in Er-
innerung bleiben.

Ausflug zur Burg Forchtenstein

druckende Anlage, umgeben von einer 
malerischen Landschaft, bot die perfek-
te Kulisse für unsere spannende Schatz-
suche. Gemeinsam durchstreiften wir 
die alten Gemäuer und lösten knifflige 
Rätsel, die uns zu versteckten Hinwei-
sen führten. Nachdem wir den Schatz 
schließlich gefunden hatten, ging es 
voller Freude in die Spielhalle, wo den 
Kindern zahlreiche Spiele zur Verfügung 
standen. Es war ein Tag voller Abenteu-
er, Freundschaft und Spaß, den keiner 
so schnell vergessen wird.

Schulfest
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2 neue Partner-Betriebe 
beim Einkaufsgutschein Draßmarkt, Karl, Oberrabnitz

Damit steigt die Zahl der Gutschein-Betrie-
be in Draßmarkt, Karl und Oberrabnitz auf 
insgesamt 44. Schenke Freude & Genuss 
mit dem neuen Einkaufsgutschein – pas-
send zu jedem Geburtstag und vielen ande-
ren Anlässen!
Die Liste der Gutschein-Partner erhältst du 
beim Gutschein-Kauf. Diese findest du auch 
auf www.drassmarkt.at

Einkaufsgutscheine Draßmarkt, Karl, Ober-
rabnitz im Wert von je € 10,- können im Ge-
meindeamt Draßmarkt erworben werden.

Wir freuen uns, 2 neue Gutschein-Partner begrüßen zu dürfen!

Eckhardt Cornelia: 
Holzkunstwerke, Deko aus Holz
Draßmarkt, Mariengasse 5
0676 / 4440556  
cornelia.eckhardt@gmx.at

ErlebnisRanch Melanie Jobst: 
Reitunterricht, Kindergeburtstage, 
Schule am Bauernhof
Draßmarkt, Aussiedlergasse 30
0676 / 9467318  
melanie.obleser@gmail.com
https://www.weinundpferdehofjobst.at

Bgm. Anton Wiedenhofer, Dorf-aktiv Obm. Gerhard Schlögl,  
Ulrike Frühstück, die beiden neuen Gutschein-Partnerinnen  
Melanie Jobst und Cornelia Eckhardt, Roland Moser

Erneuerung Beachvolleyballplatz im Schwimmbad

Mit den Einnahmen vom „Summa-
fest“ im vergangenen Jahr sowie 

einer großzügigen finanziellen Unter-
stützung der Jugend Draßmarkt und 
einem Teil der Spenden vom Drass-
marktRun 2025 wurde der Beachvol-
leyballplatz im Schwimmbad erneuert. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Beteiligten, die dieses Projekt möglich 
gemacht haben – besonders den en-
gagierten Gemeindemitarbeiter:innen, 
die den hochwertigen Sand, ca. 50m³, 
mit viel Einsatz verteilt und die umlie-
genden Bäume zurückgeschnitten ha-
ben. So wurde für ein verbessertes und 
uneingeschränktes Spielvergnügen ge- 

sorgt, und auch ein weiterer Schritt für ein at-
traktives Freizeitangebot in unserer Gemeinde 
gesetzt. Wir wünschen allen Spieler:innen viel 
Freude am neu gestalteten Platz und eine son-
nige Beachvolleyball-Saison!
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MÄHROBOTER KÖNNEN FÜR TIERE ZUR TÖDLICHEN FALLE WERDEN
Mähroboter sind beliebte Gartenhelfer. Sie 
nehmen uns Menschen die ungeliebte Auf-
gabe des Rasenmähens ab. Leider können 
sie durch unachtsame Nutzung zu einer töd-
lichen Gefahr für die kleinen und großen Be-
wohner des Gartens werden:
• für Wildtiere wie Igel und Kröten
• für Heimtiere wie Hunde und Katzen
• für Kleinkinder

Die von VIER PFOTEN geführte Eulen- und 
Greifvogelstation Haringsee (EGS) mit dem 
Leiter Dr. Hans Frey muss immer wieder Tiere, 
die Opfer von Mährobotern geworden sind, 
versorgen. Igel sind besonders oft darunter.

Dieser Igel konnte leider nur mehr von seinem Leiden erlöst werden.

Generell sollten Gartenbesitzer:innen auf 
jeden Fall zumindest einen Teil des Gartens 
möglichst naturbelassen halten. So können 
Vögel und kleine Wildtiere Nahrung und 
Schutz finden und der Lebensraum von In-
sekten, Spinnen, Amphibien etc. erhalten 
werden. Gefahren lauern aber auch durch 
andere technische Geräte im Garten: Be-
sonders hervorzuheben sind Motorsensen 
oder Fadenmäher. Diese werde häufig ge-
nau dort eingesetzt, wo Igel und andere 
Wildtiere ihre Verstecke haben, nämlich 
im dichten Unterwuchs unter Büschen und 
Sträuchern und an Rasenrändern. Bitte un-
bedingt genau kontrollieren, ob sich ein Tier 
im hohen Gras aufhält, bevor solche Geräte 
eingesetzt werden.

ARTENSCHUTZ IST TIERSCHUTZ
Auch unzählige Insekten, Spinnentie-
re und Schnecken fallen dem Roboter 
zum Opfer, besonders wenn man die-
se in der Nacht arbeiten lässt. Diese 
sind aber für einen blühenden Garten 
unerlässlich und bilden die Nahrungs-
grundlage für Igel und Co. Streng ge-
schützte Amphibien können genauso 
wie Eidechsen und andere Reptilien in 
die Schneidemesser geraten.

Igel sind keine Fluchttiere und rollen sich 
bei Gefahr ein. Eine Begegnung mit einem 
Mähroboter kann daher schwere Verlet-
zungen verursachen. Junge Tiere können 
sogar ganz überrollt werden. Die meisten 
Opfer bleiben unentdeckt, da sie sich weg-
schleppen und erst später an den Folgen 
ihrer Verletzungen sterben.
Immer wieder kommt es aber auch zu Unfäl-
len mit Hunden und Katzen, zu schlimmen 

Schnittverletzungen bis sogar abgetrenn-
ten Pfoten. „Egal, ob die Tiere neugierig 
sind und mit dem Mähroboter spielen wol-
len oder von ihm unbeeindruckt sind und 
einfach im Gras daneben liegen bleiben - 
die Gefahr ist groß“, meint Dr. Frey.

SO SETZEN SIE IHREN RASENROBOTER TIERFREUNDLICH EIN
• Stellen Sie sicher, dass sich keine Heimtiere im Garten aufhalten.

• Suchen Sie die Wiese nach versteckten Kleintieren ab.
• Setzen Sie den Mähroboter nur unter Aufsicht ein.

• Nutzen Sie den Mähroboter tagsüber, um Unfälle mit 
dämmerungs- und nachtaktiven Tieren zu vermeiden.

• Belassen Sie einen Teil des Gartens möglichst naturnah; 
so können Vögel und kleine Wildtiere Nahrung und Schutz finden.

Und: Bitte bremsen Sie, wenn ein Igel auf der Straße ist, er läuft 
nicht weg- und von der Straße tragen!!

M. Rathmanner-Loviser mit freundlicher Genehmigung von 4 Pfoten
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Magische Sinnesreise durch den Frühlingswald

Die Vorschulkinder bei ihrer Sinnesreise durch den Wald mit 
Kinder- und Jugendmentaltrainerin Kathleen Kohwalter.

Am Freitagvormittag machten sich neun 
neugierige Kinder aus der Vorschul-

gruppe auf zu einer ganz besonderen Ent-
deckungsreise: einer Zauberwanderung zu 
den fünf Sinnen! Zwischen Moos, Bäumen 
und Vogelstimmen wartete im Frühlingswald 
eine fantasievolle Geschichte rund um fünf 
liebevolle Sinneswesen: Luma Lichtauge, 
Lauscher Lino, Tastfee Tina, Duftnase Noso 
und Picknickfee Pia.

An fünf Stationen konnten die Kinder ihren 
eigenen Sinnen auf die Spur kommen. Sie 
suchten für Luma besondere Waldschätze, 
lauschten mit geschlossenen Augen den 
Geräuschen des Waldes, ertasteten Natur-
materialien in einer geheimnisvollen Box, 
schnüffelten wie Tiere am Waldboden und 
ließen sich beim Picknick verschiedenste 
Geschmäcker auf der Zunge zergehen. Hö-
hepunkt war das gemeinsame Abschlussri-
tual im Schatzkreis, bei dem die Kinder ihre 
gefundenen Schätze als Geschenk für die 
Sinne ablegen durften – und dafür ein gro-
ßes, magisches Dankeschön erhielten. 

Begleitet von einer liebevollen Geschich-
te, vielen Gesprächen und viel Lachen ver-
brachten die Kinder einen wahren Sinnes-
zaubervormittag.

Ein Erlebnis, das noch lange in Erinnerung 
bleiben wird!
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Die burgenländische Tafel sieht sich als Brücke zwischen Überfluss und Mangel. Unsere 
ehrenamtlichen Helfer sammeln überschüssige Lebensmittel von Industrie und Han-

del, um sie in die „Food Corner“ der Pannonischen Tafeln zu bringen. Diese Lebensmittel 
erhalten einkommensschwache Menschen zu einem geringen Unkostenbeitrag, der nicht 
nur Grundbedürfnisse deckt, sondern auch aktiv gegen Lebensmittelverschwendung wirkt.

UNTERSTÜTZEN SIE BITTE DIE PANNONISCHE TAFEL!

Gemeinsam können wir einen Unterschied machen!

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar!
Wir drehen jeden Euro zweimal um und haben doch Ausgaben, die sich nicht vermeiden 
lassen! Miete, Betriebskosten, Transportkosten wie Sprit und Wartung unserer Transporter 
bereiten uns täglich große Sorgen. Um unsere wichtige Arbeit fortsetzen zu können und 
noch mehr Menschen zu unterstützen, benötigen wir dringend auch finanzielle Unterstüt-
zung. Jede noch so kleine Hilfe zählt!

Unser Spendenkonto:
IBAN: AT37 3300 0000 0221 5523
BIC: RLBBAT2E
Raiffeisenlandesbank Eisenstadt

Übernehmen Sie eine tragende Rolle!
Um viele Menschen in individuellen Lebenssituationen erreichen zu können bemühen wir 
uns die Öffnungszeiten unserer Tafeln so ausgedehnt als möglich anzubieten. 
Dazu brauchen wir aber ihre tatkräftige Hilfe: Haben Sie etwas ZEIT ZU SPENDEN?... dann 
sind Sie bei uns genau richtig! 
Wir benötigen hilfsbereite Menschen, die uns beim Sammeln der Lebensmittel helfen, beim 
Sortieren und Einschlichten der Ware, zum Betreuen unserer Wohnzimmer und auch über 
textilverliebte Menschen freuen wir uns in unseren Second Chance Läden. 
Natürlich sind uns auch gut organisierte Menschen in unserer Orga-Gruppe herzlich will-
kommen und aktive EventplanerInnen die gerne Veranstaltungen in unseren Wohnzim-
mern umsetzen möchten.

Sind noch Fragen offen zu freiwilliger Mitarbeit, Spenden oder um sich
als KundIn anzumelden?

kontaktieren Sie uns bitte gerne via E-Mail unter:
info@pannonischetafel.com oder unter 0664/5255489 oder besuchen

Sie unsere Homepage: www.pannonischetafel.com
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